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„Sein Name ist Johannes“ 
schreibt sein Vater, der vo-
rübergehend stumme Zach-
arias, nach der Geburt sei-
nes Sohnes, der später den 
Beinamen „der Täufer“ er-
halten wird, auf ein Täfel-
chen. (Lk 1,63b) 
„Johannes“, das bedeutet 
„Gott ist gnädig.“ Das ist für 
ihn Name und Lebensauf-
gabe: Johannes wird zum 
Wegbereiter Christi. Er geht 
den Weg voraus und ruft 
alle, ihm zu folgen inmitten 
des Alltags. Er ruft heraus 
aus dem Alltag, heraus aus 
Bequemlichkeit, heraus aus Langeweile und dem üblichen Trott. Weil Gott gnä-
dig ist, rechnet er nicht auf und nach, sondern ermutigt neue Wege ins Leben 
zu gehen. Johannes ruft und setzt einen Anfang, den Anfang eines Weges, der 
zu Gott hinführt und in Jesus sein Ziel sieht. Auch dich ruft er, aufzubrechen zu 
dem Weg, der Leben heißt und verheißt, der dich zu Gott und zu dir selbst führt. 
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Gottesdienstordnung 25/2023 
 

Sonntag, 18.06. : 11. SONNTAG IM JAHRESKREIS A 

9.30 Uhr Hl. Messe 

11.00 Uhr Seniorenheim Hl. Messe 

14.00 Uhr Taufe von Jonas Lange 

 

Montag, 19.06. : Montag der 11. Woche im Jahreskreis 

17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Dienstag, 20.06. : Dienstag der 11. Woche im Jahres-
kreis 

16.00 Uhr Hl. Messe (Schülermesse) 
17.00 Uhr Rosenkranz 

 

Mittwoch, 21.06. : Hl. Aloisius Gonzaga, Ordensmann 

18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 

 

Donnerstag, 22.06. : Hl. John Fisher, Bischof und Hl. 
Thomas Morus, Lordkanzler, Märtyrer 

13.40 Uhr St. Sebastian Hl. Messe (Busausflug der Senioren 
der Pfarrei Neutraubling) 

17.45 Uhr Rosenkranz 
18.15 Uhr Hl. Messe Ulla und Christian Vater für + Mutter. 

 

Freitag, 23.06. : Freitag der 11. Woche im Jahreskreis 

8.30 Uhr Hl. Messe Elfriede Bierler für + Marianne Wagner. 
17.00 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Singabend mit Liedern aus dem „Gotteslob“ 

 

Samstag, 24.06. : GEBURT DES HL. JOHANNES DES 
TÄUFERS 

17.30 Uhr Beichtgelegenheit und Rosenkranz 
18.00 Uhr Hl. Messe (Sonntag-Vorabendmesse) Konrad 



Wittmann mit Familie für + Ehefrau Hilde zum Geburtstag; 
Fam. Fichtl für + Hans Eichinger zum Namenstag. 

 

Sonntag, 25.06. : 12. SONNTAG IM JAHRESKREIS A 

9.30 Uhr Hl. Messe in den Anliegen aller lebenden und verstor-

benen Pfarrangehörigen; Anita Beck mit Familien für + 
Ehemann und Vater Hans zum Namenstag und zum Ge-
burtstag. 

14.00 Uhr Taufe von Toni Hofmann und Emilia Windl 
 

 

Die Krönung von König Charles III. machte wieder bewusst, dass der König bzw. 
die Queen von England auch offizielles Oberhaupt der „anglikanischen“ Kirche ist. 
Was aber ist die anglikanische Kirche, die auch „Kirche von England“ genannt wird? – Im 
16. Jahrhundert, als sich vor allem in Deutschland, der Schweiz und in Skandinavien etli-
che Herrscher mit den Argumenten Luthers, Zwinglis und Calvins von Papst und Kaiser 
lossagten, führte König Heinrich VIII. auch in England die Abspaltung der Kirche vom 
Papst in Rom herbei. Die Beweggründe waren auch hier recht eigennützig, er wollte 
nämlich seine Scheidung durchsetzen, damit er eine Andere heiraten konnte. Heinrich 
VIII. brach 1533 mit dem Papst in Rom, weil dieser sich weigerte, seine Ehe zu annullie-
ren. Kurzerhand erklärte auch er sich in seinem Herrschaftsbereich selbst zum Ober-
haupt der Kirche, dem der Papst nichts zu sagen habe. – Übrigens waren auch in den 
protestantischen Gebieten bei uns Jahrhunderte lang die weltlichen Herrscher Ober-
häupter der jeweiligen „Landeskirche“. Das geistliche Amt des „Landesbischofs“ haben 
die Kirchen der Reformation erst vor noch nicht allzu langer Zeit eingeführt. 
 

Am 22. Juni ehren wir Katholiken die engli-
schen Märtyrer John Fisher (1469–1535) 
und Thomas Morus (1478–1535). Fisher war 
Bischof von Rochester. Zugleich unterrichtete 
er als Professor in Cambridge und stellte dort 
(zusammen mit Erasmus von Rotterdam) die 
Universität neu auf. Er war selber ein eifriger 
Reformer der Kirche, stand aber jedwedem 
Bruch mit Rom skeptisch und reserviert gegenüber. Engagiert setzte er sich mit den For-
derungen der Reformatoren auseinander und argumentierte dagegen; später prägten 
seine Schriften das katholische Konzil der Gegenreformation in Trient (1545-1563). Als 
Beichtvater der Königin stellte Bischof Fisher sich gegen die von Heinrich VIII. betriebene 
Scheidung und den Parlamentsbeschluss, der den König zum Oberhaupt der Kirche 
machte. Auf Betreiben des Königs höchstpersönlich wurde er deshalb als Hochverräter 
hingerichtet – ebenso wie Thomas Morus, der Familienvater, Parlamentarier und Lord-
kanzler. Auch er hatte sich gegen den König und das ihm hörige Parlament gestellt, ver-
weigerte den Eid auf den König als Haupt der Kirche und musste dafür sterben. 



Pfarrnachrichten 
 

Fronleichnam Allen (!), die mitgeholfen haben, ein 
herzliches „Vergelt’s Gott!“ Ein ganz besonderes Dan-
keschön jenen, die sich um das Schmücken der Kir-
che und der Altäre gekümmert haben, sowie allen, die 
für einen reibungslosen Ablauf tätig waren. 

 

Am Sa., 15.7.2023, wird Weihbischof Dr. Josef Graf aus Regensburg in 
unserer Pfarrkirche 33 jungen Christen aus unserer Pfarrei das Sakra-
ment der Firmung spenden. Ein mutiger Schritt, bedeutet doch die Fir-
mung ein öffentliches Bekenntnis zu Christus und seiner Kirche, das sich 
nicht nur auf den Firmtag beschränken sollte. 
Unsere Firmlinge bereiten sich an zwei Samstagen im Jugendhaus 
in Ensdorf auf ihren großen Tag vor, ein Teil am Sa., 24.6.2023, die 
andere Gruppe am Sa., 8.7.2023. Busabfahrt am Schulhof jeweils 
um 7.45 Uhr. 

 
Fr., 23.6.2023, 19.00 Uhr → Singabend mit dem „neuen Got-
teslob“ in unserer Pfarrkirche. Man glaubt es nicht, aber unser 
„neues Gotteslob“ ist tatsächlich schon wieder 10 Jahre alt! 
2013 wurde es eingeführt, und immer noch sind uns so viele 
Lieder und Gesänge daraus unbekannt. Regionalkantor Rudolf 
Fischer aus Amberg wird zusammen mit den Anwesenden in 
kreativer Weise der Vielfalt an Liedern und Gesängen im „Got-
teslob“ nachspüren und unbekannte bzw. noch nicht entdeckte 
Schätze heben. Ein Abend mit viel Gesang, einstimmig und mehrstimmig. Eine 
Veranstaltung des Dekanats Schwandorf. 

 

Orgel- & Flötenmusik 

in der Sebastianskirche 

„Beschwingtes Barock“ 

mit Werken von G. Ph. Telemann, 

J. Pachelbel und G. Muffat u.a. 

am Freitag, 30.6.2023, 19.00 Uhr 

an der Orgel: Rudolf Fischer, Amberg 

Flöten: Susanne Hofmann, Regensburg 


